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28. September 2026


Stellungnahme zur Änderung der Verordnung über die Finanzierung von Pflegeleistungen betreffend die Änderung der Vergütung für traditionelle Spitex-Organisationen

Sehr geehrter Herr Regierungsrat, lieber Thomi
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, zur titelerwähnten Vorlage Stellung nehmen zu können, was wir nachfolgend gerne tun.
Der VBLG begrüsst grundsätzlich, dass die anrechenbaren Normkosten für ambulante Pflegeleistungen periodisch überprüft und aktualisiert werden. Die Gemeinden sind davon unmittelbar betroffen, da sie die Restfinanzierung der ambulanten Pflegeleistungen tragen.
Mit der Vorlage werden die Normkosten für Spitex-Organisationen ohne Leistungsvereinbarung mit einer Gemeinde per 1. Januar 2027 angepasst. Während der Ansatz für Abklärung, Beratung und Koordination leicht erhöht wird, werden die Ansätze für Untersuchung und Behandlung sowie für die Grundpflege reduziert. Dies dürfte insgesamt zu einer Entlastung der Gemeinden führen.
Der VBLG kann der vorgesehenen Anpassung daher in diesem Sinne grundsätzlich zustimmen. Er erwartet jedoch, dass die neuen Ansätze auf einer nachvollziehbaren und repräsentativen Datengrundlage beruhen und die finanziellen Auswirkungen auf die Gemeinden transparent ausgewiesen werden. Zudem ist sicherzustellen, dass keine indirekte Kostenverlagerung auf Spitex-Organisationen mit kommunalen Leistungsvereinbarungen erfolgt.
Die vorgesehene Verknüpfung der Finanzierung mit einem Qualitätsnachweis wird ebenfalls begrüsst. Der entsprechende Vollzug soll jedoch weiterhin durch den Kanton erfolgen und keinen zusätzlichen administrativen Aufwand für die Gemeinden verursachen.
Zusammenfassend stimmt der VBLG der Vorlage grundsätzlich zu und bittet um Berücksichtigung der genannten Punkte. Der VBLG erwartet jedoch neben der Gesetzessynopse auch eine inhaltliche Erklärung zur Vorlage.



Freundliche Grüsse
VERBAND BASELLANDSCHAFTLICHER GEMEINDEN
	Präsidentin:

	Geschäftsführer:

	Sign.
	Sign.


	Nadine Jermann
	Matthias Gysin

	
	




P.S.: Wir bitten Sie um Kenntnisnahme, dass die Delegierten des VBLG anlässlich der Generalversammlung vom 28. März 2019 folgenden Beschluss zum Stellenwert der Verbandsvernehmlassungen gefasst haben: «Diejenigen Gemeinden, die bei einer Vernehmlassung oder Anhörung keine eigene Stellungnahme einreichen, schliessen sich jener des VBLG an. Sie sind bei der Auswertung der Vernehmlassungsergebnisse zu beachten: Die Zahl der Gemeinden, die sich dem VBLG anschliessen, ist zu nennen und die Stellungnahme des Verbandes ist entsprechend zu gewichten.» Die Generalversammlung hat uns beauftragt, Ihnen diesen Beschluss jeweils mitzuteilen.
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